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Braunschweig

Mitarbeitende (VZK)   32

Mitarbeitende (Personen)            56

Ehrenamtliche  42

Ratsuchende          5.357   

Wohngruppenplätze    71

Haftvermeidung (Hafttage)   14.265

Finanzierung 

Land 56,2%

Kommune                                  12,2%

Eigenmittel                                 25,5%

Andere Mittel                                6,1%

14 Anlaufstellen in Niedersachsen
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Bußgeld

Geldstrafe

Bewährungsstrafe

Ersatzfreiheitsstrafe

Haftstrafe

Warum Geldverwaltung?
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Warum Geldverwaltung?

Haftplätze Ersatzfreiheitsstrafe

Bundesweit 3.880

Niedersachsen 274

Betroffene

Bundesweit > 46.000

Niedersachsen 3.251
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Verurteilte/r

Anlaufstelle

Staatsanwalt/

Rechtspflege

Wie funktioniert es?
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Was bringt es?

Prävention

durch Haftvermeidung

Soziale Arbeit

durch Verbesserung der Lebenslagen

Ersparnisse

durch außergewöhnlich gutes Kosten-Nutzen-Verhältnis
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903 Fälle

13.826 Tage Haftvermeidung

38 Eingesparte Haftplätze

1.382.600 € Eingesparte Haftkosten

193.040 € Bezahlte Geldstrafen

1.575.640 € Gegenwert der Arbeit in 2010!

Arbeitsnachweis 2010
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Tendenz?

Steigende Nachfrage

Ausweitung Bundesweit?

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


